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138. Sonnabend; den 9. Juni 1849. 


Angekommene Fremde vom 7. Juni. 
Hr. Probfleipächter Jezierski aus Zuin, J. in Nr. 7. Langeſtr.; Hr. Szeze⸗ 
pankowski, muſikal. Küͤnſtler aus England, Hr. Gutsb. v. Luszezewski aus Je⸗ 
zewo; die Hen. Kaufl. Lachmanski, Löwenherz, Bartz, Roſenthal aus Berlin, 
Kluge aus Schneeberg, Brock aus Magdeburg, Meyer aus Braunſchweig, Armi⸗ 
tage, die ru. Manufakturiſten John Brock u. Thomas Brock aus England, die 
Hrn, A. Wollheim u. B. Wollheim, pereidete Wollmaͤkler aus Breslau, Hr. Salos 
mon, vereid. Wollmaͤkl. aus Berlin, Hr. Rechtsanwalt Ermann aus Koſten; Hr. 
General⸗Pächter Boldt aus Jerka, Hr. Gutsb. Spitze aus Sierakowo, l. in Laut's 
Hotel de Rome; Hr. Gutsb. v. Kurowski aus Riemojewo, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. 
Hildebrandt aus Dakowy mokre, Hr. Verwalt. Hildebrandt aus Uszezecice, l. im 
Hotel de Berlin; Hr. Forfiverw. Marski us Wreſchen, l. im Hötel de Dresde; 
Hr. Oberf. Trogiſch aus Wa ſowo, Hr. Platſch, ehemal. Kämmerer uus Stefzewo, 
Hr. Gutsp. Buſſe aus Brodziſzewo, l. im weißen Adler; Hr. Part. G. F. Tyſz⸗ 
kiewicz aus Siedler, Hr. Kaufm. Elsner aus Stettin, Fr. Oberamtmann Rißmann 
aus Obrzycko, die Hrn. Gutsb. v. Morawski aus Oela2, v. Chappuis aus Kroſch⸗ 
witz, v. Kalkſtein u. v. Zychlinski aus Goluchowo, l. im Hötel de Bavière; Hr. 
Gutsp. v. Raczynski aus Biernatki, Hr. Kaufm, Dartſch aus Gneſen, I, große 
Eiche, Hr. Förſter Wodzynski aus Wreſchen, Hr. Bürger Kraſzewski aus Koſtrzyn, 
l. im Reh; Hr. Fabrikant Jacobi aus Reppen, l. im Eichenkranz. 
1) Bekanntmachung. Das im Schildberger Kreiſe, Regierungsbezirk Po⸗ 
fen, belegene, zu Zobanni 1849 pächtlos werdende Vorwerk Parſzynow, ſoll mit 
den dazu gehdrigen Gebäuden, mit dem Fdrſter⸗Etabliſſement und mit der Parzyno⸗ 
wer und Kobylagoraer Forſt als ein Guts complex, das davon abgezweigte Krug ⸗ 


— c . 
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Grundſtück von 3 M. 10 Qn. f und eine aögejweigte Fläche von 208 M. 79 IR 
in 29 Parzellen zerlegt, ſollen dagegen einzeln im Wege der — er 
an den Meiſtbietenden veräußert werden, 
Das als ein Gut zu veräußernde Vorwerk mit den Forſten enthält 
a) das Vorwerk: 
Hof und Bouſtellen . . ̃˙ De, 
Obſtgarten .. 40 25 
Acker: 158 M. 149 Im. ru "Rlaffe (Gerſtenland.) 
469 M. 84 (IR. IV. Kaffe (Haferland.) 
260 M. 158 IR. V. Kl. (3jabr. Roggenland.) 
20 M. 38 IR. VI. Kl. (bjahr. Roggenland.) 


Summa 8 „ ee Aa ee < 
Wieſen zu 12 Cestuer bis 3 Gentner pro Morgen bo⸗ 


nitirt, jedoch meiſt zu 12, 10 und 8 Cent ner.. 68 11 
err ĩð 
We . a are a € 
Lehmgrube und Unland = . 0 = or 12 = 123 : 


Summa 1040 Morg. 24 [IR. 
b. das Förſter⸗Etabliſſemeut mit Gebaͤuden 14 = 16 = 
* c. die urbaren Forſtrode länder 259 = 44 s 
d. der beſtandene Kobylagoraer Forſt von 
1178 Morg. 104 IR. 
und der beftandene Parzynower 
Forſt voe n 940 8 4 


Summa von. 8 * . * „ . * 21 18 2 108 8 


in ganzer Summe . . 3431 Morg. 162 [R. 
taxirt auf 36,070 Rthlr. 


Das Kruggrundſtüͤck iſt auf 600 Rthlr., die Parzellen von je 5 Morgen ſind 
zu 30 Rthlr. bis 113 Rthle. taxirt. 
Die Feſtſetzung der Taxe iſt noch dem Königl. Finanz- Minifterio vorbehal⸗ 
ten, welche vor dem Veraͤußerungs⸗Termin erfolgen wird. 
N Zur Veräußerung haben wir nachſtehende Termine vor dem Regierungsrat 
Meerkatz in loco Parzynow im herrſchaftlichen Wohngebäude anberaumt: 
1) auf den 15. Juni Vormittags 10 Uhr zur en des Vorwerks 
mit den Forſten 1c. von 3431 Morg. 162 [R.; 
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2) auf den 16. Juni e. Vormitto 


gs 8 Uhr zur Verſteigerung des grug 


Grundſtucks und der kleinen Parzellen, ae 

und laden Kaufluſtige hiermit ein. Noch 3 Uhr Nachmittags des Terminstages 
wird kein neuer Licitant zugelaſſen. Die Bietungs⸗Kaution beſteht in einem Zehn⸗ 
theil des Meiſtgebots. Die Veraͤußerungs⸗Bedingungen können zu jeder Zeit in un: 
ſerer Regiſtratur, ſo wie auf dem Vorwerk Parzynow beim Domainenpaͤchter Hahn, 
in der Regiſtratur des Rentamts in Schildberg und in den Regiſtraturen der Königl. 
Regierungen zu Breslau und Liegnitz eingeſehen werden. 15 

Nachrichtlich wird bemerkt, daß von dem Kaufgeld des Vorwerks inel For⸗ 
ſten ein Viertheil binnen Jahresfriſt und die letzte Hälfte binnen drei Jahren nach 


der Uebergabe zu entrichten iſt. 


Poſen, den 27. April 1849. 


Königliche Regierung; 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


2) Die aus Oberpritſchen gebuͤrtige 
und am 15 März e. fuͤr großjaͤhrig er⸗ 
Härte Natalie Aline Gerth geb. Keyſer, 
hat nebſt ihrem Ehemanne, Kupferſchmied 
Adolph Gerth aus Wongrowiec, durch 
die gerichtliche Verhandlung vom 1. Mai 
c. die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frauſtadt, den 4. Mai 1849. 
Königliche Kreisgerichts⸗ 
Deputation. 


Podaje sie niniejszem do publi- 
canéj wiadomosci, 2e Natalia Alina 
Gerth z domu Keyser, urodzona dnia 
15. Marea r. b, zostawszy uznang za 
doletnig, 2 malzonkiem swym kotla- 
rzem Adolfem Gerth W Wagrowcu 
aktem sadowym 2 dnia 1. Maja r. b. 
wspölnos& majatku i dorobku wylg 
czy li. a 

Wschowa, dnia 4. Maja 1849. 
Krolewska Deputacya 83 du 

powiatowego. ge 
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3) Bekanntmachung. Von dem 
im Birnbaumer Kreiſe zu Stricher Haus 
land sub Nr. 12. belegenen Grundſtücke, 
welches der Jobann Chriſtoph Sperling 
von der im Hypothekenbuche zuletzt eins 
getragenen Befigerin Eda Roſine geborene 

Boͤſe, verwittwet geweſenen Sperling, 
wieder verebelihten Müller mittelft. ges 
richtlichen Kaufvertrages vom 9. Sep⸗ 
tember 1831 erworben und ſeitdem un⸗ 


Obwieszczenie, 2 nieruehomosci 
pod Nrem 12. w olgdrach Strychach 
w powiecie Migdzychodzkim polo2o- 


néj, ktöra Jan Krysztof Sperling od 


ostatnie) w ksigdze hypoteczne) zain- 


tabulewanéj posiedzicielki Ey Ro- 


traktu sgdowego z dnia 9. Wrzesnia 
1831. nabyl i odtàd spokojnie posia- 


geſttt belchen bo, 
Sperling berichtigt werden. 
Do der gedochte Kaufvertrag bei dem 


in der Stadt Birnbaum im Jabre 1836 
ſtattgebabten Brände mit den Hypotheken⸗ 


Akten des Gründſtücks verloren gegangen, 
die Müllerſchen Eheleute auch bereits ſeit 


langerer Zeit bderſtorben ſind, fo werden 


auf den Antrag des Johaun Cbriſtoph 


Sperling, Alle diefeuigen, welche an dies 


ſes Grundſtück einen bisher nicht gekann⸗ 
1 ’ 


ten Eigenthums- oder Subha 
Auſpruch, ein dingliches Nutzungsrecht 
oder ‚andere dergleichen Befuguiſſe, wos 
durch das Eigenthum oder die Oispoſttion 
des zeitigen Beſitzers eingeſchränkt wird, 
zu haben Bermeindit, hierdurch” aufgefor⸗ 
dert, den Grund ihrer Berechtigung ſpä⸗ 
fe l de Ahh ce 
Richter im hieſigen Herichkstokate auf den 
4. Julſſe Vormittags 11 Uhr ande 
raumten Termine anzuzeigen, widrigen⸗ 
alls ditſelben mik ihren etwanigen Real- 
onſprüchen auf doe, Grundſtück prkludirt 
werden, ihnen deshalb ein ewiges Still 


ſchweigen auferlegt und die Eintro 
des Bec eus ven geben Ehle 


Sperling erfolgen wird. 
Sic 1 55 den 9. Februdr 1849. 
+ vigl. Lad an Stadtgericht. 
b Der Richter ebm en 

ee Sbetländesherichts ' Aſßeſſor. 
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"fol der Beſitztitel 


auf den Namen des Johann Chriſtoph Jaus Krysztofs 


dat, ma byé tytut poss ess yi na imie 
rlinga uregulo- 


Wanyyß ian 


adyz wspomniony kontrakt kupna 
nierüuchomosei podezasiognia w mie: 
seie Miædzychodzie w roku 1836. 
2 aktami hy poteeznemi zaginal, takze 
‘Müllerowie matzounkowie ju od da 


Ins uinarli, auen waywajg sig na 


vniosek Jana Krysztofa Sperlinga 
wezyscy ci, ktörzy'do tEj2e nierucho» 
mosci jakg dotychezas nie w iadomq 
pretensya wlasnosci lub sprzedaz y, 
-rzetzywiste prawo uzyiku lub inne 
podobne upowanienie mag, przez 
coby wlasnos& lub dyspozycyalteras 
zniejszego posiedziciela ograniczong 
byte, aby zasady swycl praw naj po- 
Zuie) wierwinie die 4. Lip aa r. b. 
o godzinie 1rej 2 rana pred pod 
pisanym Sedzig w tutejszym lokalu 
sadowym wyznaczonym doniesli, 
przeciwnym bowiem' razie zostang 
2 swemi'prawami-realnemi prekludo- 
wani im! wWieczne inilczenie zostanie 
nakozone i intäbüls cha tytulu wia- 

Sperlinga 
ufa. 2 


Hakıapr 
und, naht? 1 Nin 1. 10 lieg gr 

„»Migdzyehöd, da, 9 Lutego 1849. 
ꝑKrel. 84d Ziemiskö-miejski. 
Sg dis: Lehm aun, 
n Assessor Sadü glöwnepe. 
N 13146 Yuniarrye Nd 
Mira 00 
s e men ieee inc: 
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4) Ueber den Nachlaß des am Sten 
Auguſt 1846. verſtorbenen Kaufmanns 
Nathon Schaps Gnadenfeld bierſelbſt iſt 
heute der erbſchaftliche Liquidationsprozeß 
erdffnet worden! Der Termin zur An⸗ 
meldung aller Anſpruͤche ſteht am gten 
Juli 1849. Vormittogs um 9 Uhr vor 
dem Herrn Aſſeſſor Strauch im Par: 
theienzimmer des biefigen Gerichts an, 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit feinen 
Forderungen mur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. 


Kempen, am 29. Nevember 1848. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Im Wege 


der Exekution ſollen im Termine den 2. 
Juli 1849. Vormittags 10 Ubr in 
Wronke verſchiedene Moͤbel und Haus ge⸗ 
räthe, ſo wie eine Quantität, diverſe 
Weine dͤffentlich gegen gleich baare Ber 
zahlung verſteigert werden, wozu Kauf⸗ 
luſtige ſich einfinden konnen gen» 4 
Samter, den 17, Mai 1849. 
Kduigliches Kreisgericht. 
Etrſte Abtheilung. ö 


6 Bekanntmachung. In dem Dorfe 
Zamosd bei Wronke, ſollen im Wege der 
Exekution im Termine den) 25. Juni 
1849 Vormittags 10 Uhr verſchiedene 
Möbel und Oelgemaͤlde fo wie ein Billard 
nebſt Zubehdr und ein Kulſchwagen dfr 


* 


Nad pozostaloscia Natana, Szapsa 
Gnadenfelda kupca tu w dniu 8. Sier 
pnia 1846. zmarlego, otworzono dzis 
proces spadkowo-likwidacyjny. Ter 
min do podania wszystkich pretensyj 
wyznaczony,.przypada na dzien 9. 
Lipca 1849 godzing 914 przed po. 
ludniem w izbie stron gutejszego Sadu 
przed Wnym Assessorem Strauch. 

Kto sig wierminie tym nie zglosi, 
zostanie 7a utracsjgeego prawo pier- 
wszenstwa jakieby ‚mial; uznany, i 
2 pretensyg swojz li do tego odesla. 
ny, coby sig po zaspokojeniu zglo- 


szonych wierzycieli pozostalo, 


Kempno, du. 29. Listopada 1848. 
Kröll. 84d Ziemsko- miejski. 
Obueszczenie. W drodze exe- 
kucyi maja wterminie dnia 2. Li p- 
ca 1849. przed poludniem o godai · 
nie 1016] W Wronkach ‚by& sprzeda- 
ne za. gotow3;-zaplatz ‚röäne ‚ıneble, 
sprzety domowe i pewna ilosé rö- 
zuych win, na ktöry ches kupienia 
majgcych zapozywa sig. 
Statotuly! dn. 1), Maja 1849. 
Kʒrolewski Sad ‚Powiatowy. 
ö I. Wydzial. 

Ob wieszczenie. , W wsi Zamosciu 
pod Wronkami maja byé w drodze 
‚exekueyi;, Witerminig dnia 25. 
Czerwes 1849, przedpoludniem o 
godzinie 10. roi ne meble, landszaf- 
Ay na olejnej farbie, i bilard 2 przy- 


fentlich verkauft werden, wozu Kaſluſti⸗ 
ge eingeladen werden. 
Samter, den 17. Mai 1849. 


Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung. 


7) Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Privatſekretoir Bogaſch und 
der Wittwe Conſtantia Thiel zugehörige, 
sub Nro, 54 a. hierſelbſt belegene Grund⸗ 
ſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 541 Rthlr. zufol⸗ 
ge der, nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 11. September 
1849. Vormittags 9 Uhr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſrbhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präflufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. a 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte 
Miteigenthuͤmerin Conſtantia Thiel geb. 
Linz wird hierzu öffentlich vorgeladen. 


Kempen, den 21. April 1849. 


Koͤnigliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung, für Eivilſachen. 
— — 


8) Bekanntmachung. Die Mitt: 
we Anna Muller geborne Martin und der 
Schuhmacher Carl Dingler zu Gembie, 
daben mittelſt Vertrages vom 27. Apel 
d. J. vor Eingehung der zwiſchen ihnen 
geſchloſſenen Ehe, die Oemeinſchaft der 
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leglosciami, oraz i Pow6z byé sprze- 
dane; na ktöry to termin chg& ku; 
pienia majacych zapozywajg sig. 
Szamotuty, dn. 17, Maja 1849. 
Krölewski Sad Powiatowy. 
I. Wydaial, 


SprzedaZ konieczna. 
Nieruchomosé do sekretarza pry- 
watnego Bogasch i wdowy Konstan- 
cyi Thiel nalezgca, tu w miescie pod 
liczba 54 a. polozona, oszacowana 
na 541 Tal, wedle taxy, moggcej 
by& przejrzanej wraz z wykazeın hy- 
potecznym i warunkami w Registra. 
turze,ma byé dnia 11. Wrzeßnia 
1849. przed poludniem o godzinie 
gtéj w miejscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedaha, 
. Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni w2ywaja sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
pôzniéj w terminie oznaczonym. 
Niewiadoma z pobytu wspolwla- 
$cicielka Konstancya 2 Linz Thiel 
zapozywa sig niniejszem publicznie, 
Kempno, dn. 21. Kwietn. 1849. 
Krölewski 83 d Powiatowy, 
I. Wydaiat dla spraw eywilnych, 


—— 2 


Obwieszczenie. _ Wdowa Anna 
Mueller 2 Martinow i Karol Dingler 
szewc Gembicach, wedlug ukladu 
2 dnia 27. Kwietnia r. b. wylgezyli 
przed wnijsciem „ zwigzki malzen- 
sie wspölnose majgtku i dorobku, 
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Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Trzemeszno, den 26. Mal 1849. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


co sig niniejszem do publicznej po» 
daje wiadumogci, 


Trzemeszno, dn. 26. Meja 1849. 
Kröl, Sad Powiatowy, 

9) Bekanntmachung. Das Abloden und Kleinmachen von Brennholz, fo 

wie das Aufſtellen von Baumaterialien und Abladen von Bauſchutt, kann auf dem 


alten Markte in der Wollmarktzeit vom 10. bis incl. den 15. d. M. nicht geſtat⸗ 
tet werden. Poſen, den 4. Juni 1849. 


Koͤnigliches Polizei⸗Direktorium. 


10) Bekanntmachung. Nachſte⸗ 
hende Guͤter ſollen oͤffentlich von Johannie. 
ab auf drei Jahre, bis Johanni 1852, 
an den Meiſtbietenden im Landſchaftshauſe 
verpachtet werden, und zwar: 


1) im Termine den 15ten Junic. 
Nachmittags um 4 Uhr: 
a) das Vorwerk Schokken, Kreis Won⸗ 
growiec, 
b) das Gut Konojad, Kreis Koſten; 
2) im Termine den 16ten Juni c. 
Nachmittags um 4 Uhr: 


a) die Güter Groß: und Klein⸗Gutowp, 


Kreis Wreſchen, 2: 
b) die Güter Sedziny, Kreis Samter; 
3) im Termine den 18ten Juni c. 
Nachmittags um 4 Ubr: 
2) die Güter Ruchocinek, Kreis Gneſen ; 


b) die Guter Karniſzewo, Kreis Gneſen; 


4) im Termine den 19ten Juni e. 
Nachmittags um 4 Uhr: 


Obwiesxcenie. Nastepujace do- 
bra bedg wydzierzawione przez pu- 
bliczng licytacya najwigcej dajacemu 
na trzy po sobie idace lata od S. Jana 
rb. do tego w roku 1852. w domu 
Ziemstua w terminach ponie) wy- 
znaczonych: 

1) wterminie dnia 15, C2erwca 
r. b. O godzinie 4téj 2 poludnia 

a, folwark Skoki w powiecie W3- 

‚growieckim, 

5. Konojad w pow, Kosciariskim; 

2) wterminie dnia 16. Czerwca 
r. b. o godzinie 4t6j z poludnia 

a. Wielkie i Male Gutowy w po- 

wiecie Wrzesinskim, 

5. Sadziny w pow. Szamotulskim; 

3) wterminie dnia 18, Czerwca 
r. b. o godainie 4ı&j z poludnia 

4. Ruchocigek w powiecie Gniez- 

nienskim, 

5. Karniszewo w powiecie GnieZ- 

nienskim; 

4) wterminie dnia 19. Czerwes 
r. b. o godzinie 416j 2 poludnia 
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) die Güter Oolowe, mit Ausſchluß 
des Vorwerks Brodziſzewo, Kreis 


si Semteroe ub ‚nıusewssrl 
b) die Güter Karſewo I. Antheils, Kreis 
BG IT 


5) im Termine den 20 ſten Junic. 
Nachmittags um 4 Uhr: 
a) die Güter Bucz alias Grobio, Kreis 
Koſten, m 
b) das Vorwerk Joblköwko zu Pomas 
rzanki gehdrig, Kr. Wongrowiec. 


Jeder Licitant iſt verpflichtet, zur Si⸗ 
cherung des Gebots eine Kaution von 500 
Rthlr. zu deponiren, auch erforderlichen 
Falls nachzuweiſen, doß er den Verpach⸗ 
tungs⸗ Bedingungen nachzukommen im 

Stande iſt. Er 
Die Verpachtungd » Bedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 1 i { 
poſeu, den 5. Mai 1849. 
i Provinzial⸗Landſchafts⸗ 
er Direktion. a 
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. Galowo pröcz folwarku Brodai- 


szewa w powiecie Szamotulskim, 


35. Karsewo I. czesé w powiecie 

Sniezniens kim 

5) w terminie dnia 20, Czerwea 

r. b. o godzinie 4j 2 poludnia 

a. Bucz alias Grobia w powiecie 
Koscianskim, 

b. folwark Jablköwko, do Poma- 
rzanek nale2acy, w powiecie 
Wagrowieckim. 

Przystgpujacy do licytacyi winien 

zlo2y& na zabezpieczenie licytum 
swego 500 Tal. kaucyi i w razie po- 
irzeby udowodni£, i2 warunkom 
dzierzawnym zadosyé uezyni6 moze. 


Warunki dzierzawne moga byé 
w Registraturze naszéj przejrzane. 
Poznan, dnia 5. Maja 1849. 


Dyrekcya Prowincyalna 
Ziemstws. 


44) Meinen neu eingerichteten Gaſthof, „Hotel zum Schwan “, nebſt Reſtauration, 
empfiehlt beſtens unter Versicherung der prompteſten und reellſten Bedienung 


gitdeluronsse . 


= Peiſer, Wronkerſtraße No. 4. 


8 Woll⸗Riederlagen hell, trocken und verſchließbar unter annehmbaren Be⸗ 
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Peiſer, Hotel zum Schwan. 
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Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


138. Sonnabend, den 9. Juni 1849. 


13) Zum hieſigen Wollmarkt übernehme ich Verladungen nach Berlin und der 

Provinz Schleſien unter Zuſicherung mäßiger Preiſe und kurzer Lieferzeit. Auch 

kann Wolle jederzeit bei mir eingeſpeichert werden, worauf ich Vorſchüͤſſe leiſte. 

Moritz S. Auerbach, Domintfanerftraße, 

amen werden auch in der Eiſenhandlung des Herrn S. J. Auer- 

bach, Judenſtraße No. 1., entgegengenommen. 

14) Lager Acht franzoͤſiſcher Spiegelglöſer empfiehlt in allen Großen F. Hallers 

Atelier fuͤr Malerei und Vergoldungen, Breslauerſtraße Ro. 31. 


15) Nußbaum⸗Gewehrſchaͤfte, ſchon und trocken, find in großer Parthie vorräs 
thig in Breslau bei G. Richter, Gewehrfabrikant, Kloſterſtr. No. 80. 
16) In der Neklaer Forſt verkaufe ich 3 Klafterbolz, geſchnittene Lats 
ten und Kohlen zu billigen Preifen. Hirſch Jaffé. 


17) Eo eben erhielt ich eine Sendung auszeichnet ſchwerer Creasleinwand, woruns 
ter ein Poſten zu 53 Rthlr. dos Stuck, welche nicht nur gut, ſchwer und dauerhaft, 
ſondern auch aufs Wort billig iſt. Auch iſt mein Loger mit Handtüchern eigener 
Fabrik (Hausarbeit), welche nur allein bei mir zu haben find, mit Creas, Bielefel⸗ 
der und Schleſiſche Leinwand beſtens ſortirt, und empfehle ich ſolche, nur um baar 
zu verkaufen, zu den billigſten Preiſen. 

S. Kantorowicz, Leinwandlung und Deckenfabrik, Markt 65. 


18) Bei meiner Abrelſe nach Berlin empfehle ich mich allen Freunden und Be⸗ 
kannten, welche perfdnlich aufzuſuchen ich wegen Kurze der Zeit verhindert worden bin.“ 
Poſen, den 8. Juni 1849. Hünke. 


N 19) Eingetretener Familienverbältniſſe wegen bin ich Willens meine beiden, vor 
wenigen Jahren neu ausgebauten Hänfer zu Thorn, Altſtadt Bruͤckenſtraße No. 43. 


— 1080 — an? 
und 44., unter fehr billigen Pen ger for di die Acer von 4500 Nile. zu der: 
kaufen, dergeſtalt, daß ein Ropital von 1400 Rthler. zu 5 pro Cent darauf ſtehen 
bleiben kann. Beide Häufer find zuſammenbäugend, 7 Fenſter Front, 4 Stock 
hoch und in der für jeden Geſchaͤftsbetrieb geeignetſten Straße gelegen. Darauf 
Reflektirende wollen ſich an den- unterzeichneten Besitzer wenden. 

J. C. Blech, Klempnermeiſter. 


20) Der Uaterzeichnete beabſichtigt, ſeine hieſige amtliche Stellung aufzugeben 
und das Departement zu verlaſſen, wird jedoch feſtgehalten, weil es hier au, qualis 
ficirten Erſatzmaͤnnern mangeln ſoll.“ Er erſucht daher auswaͤrtige, hierauf reflek⸗ 
tirende anfeilansakrredallgte und qualifizirte Beomte, ihm ai pofifrei a a 
lung machen zu, Walen, Schrimm, den 30. Mai 1849. 

Bas fe, Salarienkaſſen⸗Kontrolleur und Kalfulator. 


2410 In Owinsk bei Poſen iſt eine freundliche Wohnung, beſtehend aus. 3 geräu⸗ 


migen Stuben, Küche, Speiſekammer und Keller nebſt Gaͤrtchen, an eine anſtaͤn⸗ 


dige Familie billig zu vermiethen. Das Nähere darüber auf der Kaſſe in Owinsk 
oder in Annaberg zu erfragen, ler ad ı (et 


22) Hildebra udts Garten. Heute Sonnabend den 9. Juni großes Gone 
cert. Ausgeführt von dem Horniſten⸗ Corps des Fuͤſilier⸗Bataillons 8. Infanterie⸗ 
(Leib⸗) Regiments. Entrée a Perſon 25 Sgr. Familien 5 Sgr. (ein Herr und 
zwe Damen). Anfang 5 Uhr. Eude 310 ße) 


23) 20 Rthir, Belopun ng erhält, der ehrliche Finder in ber Erpebitisn, u 
Poſener Zeitung, welcher die geſtern auf dem Wege von der Berliner Chauſſee nach 
der Stadt bis auf den Markt verlorenen tog Gülle aer e e und 
Banknoten in gedachter Expedition abgiebt. f 
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